
Ablauf der Referendumsfrist: 75. Januar 1996

#ST# Bundesgesetz
über die Raumplanung
(RPG)

Anderung vom 6. Oktober 1995

Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft,
nach Einsicht in die Botschaft des Bundesrates vom 30, Mai 1994'',

beschliesst:

I

Das Bundesgesetz vom 22. Juni 19792' tiber die Raumplanung wird wie folgt
geändert:

Titel

Bundesgesetz iiber die Raumplanung
(Raumplanungsgesetz, RPG)

Ingress

gestutzt auf die Artikel 22quater und 34sexies der Bundesverfassung,

Art. 19 Abs. 2 erster Satz und 3
2 Bauzonen werden durch das Gemeinwesen innerhalb der im Erschliessungspro-
gramm vorgesehenen Frist erschlossen. ...
3 Erschliesst das Gemeinwesen Bauzonen nicht fristgerecht, so ist den Grundeigen-
tümern zu gestatten, ihr Land nach den vom Gemeinwesen genehmigten Planen sel-
ber zu erschliessen oder die Erschliessung durch das Gemeinwesen nach den Be-
stimmungen des kantonalen Rechts zu bevorschussen,

Art. 25 Abs. 1bis

1bis Sie setzen für alle zur Errichtung oder zur Anderung von Bauten und Anlagen
erforderlichen Verfahren Fristen und regeln deren Wirkungen.
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Raumplanung. BG

Art. 25a Grundsätze der Koordination
1 Erfordert die Errichtung oder die Änderung einer Baute oder Anlage Verfügun-
gen mehrerer Behörden, so ist eine Behörde zu bezeichnen, die für ausreichende
Koordination sorgt.
2 Die für die Koordination verantwortliche Behörde:
a. kann die erforderlichen verfahrensleitenden Anordnungen treffen;
b. sorgt für eine gemeinsame öffentliche Auflage aller Gesuchsunterlagen;
c. holt von allen beteiligten kantonalen und eidgenössischen Behörden umfas-

sende Stellungnahmen zum Vorhaben ein;
d. sorgt für eine inhaltliche Abstimmung sowie möglichst für eine gemeinsame

oder gleichzeitige Eröffnung der Verfügungen.
3 Die Verfügungen dürfen keine Widersprüche enthalten.
4 Diese Grundsätze sind auf das Nutzungsplanverfahren sinngemäss anwendbar.

Art. 33 Abs. 4
4 Für die Anfechtung von Verfügungen kantonaler Behörden, auf welche Arti-
kel 25a Absatz l Anwendung findet, sind einheitliche Rechtsmittel Instanzen vorzu-
sehen.

II
1 Dieses Gesetz untersteht dem fakultativen Referendum.
2 Der Bundesrat bestimmt das Inkrafttreten.

Ständerat, 6. Oktober 1995 ' Nationalrat, 6. Oktober 1995
Der Präsident: Küchler Der Präsident: Claude Frey
Der Sekretär: Lanz Der Protokollführer: Duvillard

Datum der Veröffentlichung: 17. Oktober 1995 "
Ablauf der Referendumsfrist: 15, Januar 1996
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